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Bekanntmachung

In der 2. Verbandsversammlung 2019 des Wasser- und Abwas-
serverbandes Elsterwerda wurden am 25.06.2019 folgende 
Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss 2/5/19 - öffentlich
Die Verbandsversammlung beschließt auf Grundlage des Ergeb-
nisses der Ausschreibung des Bauvorhabens „B 101/169, OD 
Elsterwerda Weststraße, Teil B: Erneuerung Trinkwasser-
leitungen“ den Zuschlag an das Bauunternehmen Strabag AG, 
Direktion Nord-Ost, Bereich Lausitz Güterbahnhofstraße 01968  
Senftenberg zu einem Angebotspreis in Höhe von (brutto) 
184.489,20 € zu vergeben.
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung und der Verbandsvor-
steher haben unter Einhaltung der Zuschlags- und Bindefrist der 
Firma Strabag AG Senftenberg den Zuschlag und Auftrag mittels 
Eilentscheidung vom 29.04.2019 erteilt.
Dieser Vergabeentscheidung und der Auftragserteilung wird durch 
die Verbandsversammlung gefolgt und die Zustimmung erteilt.

Kapital am Laufzeitende: 292.191,43 €

Darlehensgeber:  KfW Bankengruppe

2. Beschluss 2/6/19 - öffentlich

Zur Umschuldung vorgesehenes Darlehen:

Die Verbandsversammlung beschließt auf Grundlage der vorlie-
genden Angebotsauswertung die Umschuldung wie folgt vorzuneh-
men:

Zinsbindung bis:  15.08.2019

Ursprungskapital:  894.760,79 €
Darlehensnummer: 2510605

    (Gesamtlaufzeit) Zinssatz

Zinssatz:  0,37 % p.a.

   erstmals am 15.02.2020

Anschlussfinanzierung Darlehen durch Umschuldung: 

Kreditbetrag:  292.191,43 €

Zinssatz nominal:  3,72 %/a 

Darlehensgeber:  Deutsche Kreditbank AG

Kreditart:  Ratendarlehen
Kreditlaufzeit:  bis max. 15.02.2029          

                                           fest bis 15.02.2029
Auszahlung:  15.08.2019

Zahlungsweise:  halbjährlich nachschüssig;   

3. Beschluss 2/7/19 - öffentlich

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Terne, und der 
Verbandsvorsteher, Herr Hauptvogel, werden beauftragt, den 
Auftrag zu erteilen und den beigelegten Vertrag nebst Anlagen über 
die Stromlieferung abzuschließen.

Die Verbandsversammlung ermächtigt den Verbandsvorsteher auf 
die Einlegung der Rechtsmittel zu verzichten, nach Eintritt der 
Bestandskraft den zu erstattenden Betrag von 83.735,44 € für das 
Jahr 2011 und 136.842,34 € für das Jahr 2012 zur Zahlung 
anzuweisen und die Erstattung des Betrages in Höhe von insge-
samt 220.577,78 € mittels Umlagebescheid gegenüber der Stadt 
Elsterwerda festzusetzen.

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung Herr Terne und der 
Verbandsvorsteher Herr Hauptvogel werden ermächtigt, den 
Darlehensvertrag entsprechend abzuschließen.

4. Beschluss 2/8/19 - öffentlich

5. Beschluss 2/8/19 - öffentlich

Die Verbandsversammlung beschließt auf Grundlage der vorlie-
genden Angebotsauswertung, die Firma envia Mitteldeutsche 
Energie AG mit der Energiebelieferung für die Jahre 2020 – 2022 zu 
beauftragen.

Die Verbandsversammlung ermächtigt den Vorsitzenden der 
Verbandsversammlung und den Verbandsvorsteher nach Vorlage 
und Wertung entsprechender Planungsangebote für den ersten 
Teilabschnitt zur Erneuerung der Transportleitung die Ingenieurlei-
stung zu vergeben und die Ausschreibung der Bauleistung zur 
Bauausführung für das Jahr 2020 vorzubereiten.
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